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Erläuterungen:
Werte gesamte Anzahl der Messwerte (jedes Fahrzeug wird öfters erfasst)
DTV durchschnittlicher Tagesverkehr
Vd[km/h] Durchschnittsgeschwindigkeit
Vmax[km/h] maximale Geschwindigkeit
V85 [km/h] 85%-Tempoquote, d.h. 85 % der gemessenen Fahrzeuge halten diese Geschwindigkeit ein

Auswertezeit Donnerstag, 1. September 2022,07:00  -  Dienstag, 4. Oktober 2022,12:00
Tempolimit 50 km/h
Messort: Frommenhauser Straße Werte Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin-

digkeits-
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Frommenhausen 125.398     20.422       615            39              88              47              6,04%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Ortsmitte 131.412     20.730       624            38              93              45              3,53%

Auswertezeit Donnerstag, 1. September 2022,07:00  -  Dienstag, 4. Oktober 2022,12:00
Tempolimit 50 km/h
Messort: Frommenhauser Straße Werte Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin-

digkeits-
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Ortsmitte 117.329     24.131       727            49              109            59              43,09%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Frommenhausen 118.828     26.554       800            54              123            64              61,27%

Auswertung Geschwindigkeitsmessungen: September 2022
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Verteilung Geschwindigkeit Frommenhauser Straße

abfahrend ankommend
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Amtliche
Bekanntmachungen

Zweckverband Starzel-Eyach-Wasserversorgungsgruppe 
Sitz Haigerloch

Wirtschaftsplan 2022

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Starzel-
Eyach-Wasserversorgungsgruppe hat am 27.4.2022 aufgrund 
von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) und den §§ 
1 - 4 EigBVO in der derzeit geltenden Fassung folgenden 
Wirtschaftsplan 2022 beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan 2022 wird festgesetzt im Erfolgsplan in 
den Erträgen und in den Aufwendungen auf je 1.290.800 €; 
im Vermögensplan in den Einnahmen und den Ausgaben auf 
je 1.988.905 €.

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen Kre-
ditaufnahmen wird festgesetzt auf 1.641.405 €.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Wirtschaftsjahre 

mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0 €.

§ 4
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 180.000 € 
festgesetzt.

II.
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Erlass vom 
19.09.2022 die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans 2022 
bestätigt. Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investi-
tionen wurde in Höhe von 1.641.405 € gem. § 18 GKZ i.V.m. 
§ 87 Abs. 2 GemO genehmigt. Der auf 180.000 € festge-
setzte Höchstbetrag der Kassenkredite ist genehmigungsfrei.

III.
Der Wirtschaftsplan 2022 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht, er liegt in der Zeit von Montag, 7.11., bis Dienstag, 
15.11.2022, je einschließlich während der üblichen Dienst-
stunden im Rathaus in Rangendingen, Schulstr. 8, in Zimmer 
21 öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Haigerloch, 2.11.2022

Dr. Götz, Verbandsvorsitzender

Erläuterungen:
Werte gesamte Anzahl der Messwerte (jedes Fahrzeug wird öfters erfasst)
DTV durchschnittlicher Tagesverkehr
Vd[km/h] Durchschnittsgeschwindigkeit
Vmax[km/h] maximale Geschwindigkeit
V85 [km/h] 85%-Tempoquote, d.h. 85 % der gemessenen Fahrzeuge halten diese Geschwindigkeit ein

Auswertezeit Donnerstag, 1. September 2022,06:00  -  Dienstag, 4. Oktober 2022,11:00
Tempolimit 30 km/h
Messort: Marienstraße Werte Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin-

digkeits-
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Rammertstraße 50.796       5.510         166            26              77              33              24,68%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Ortsmitte 56.988       6.353         191            27              71              34              30,79%

Auswertung Geschwindigkeitsmessungen: September 2022
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Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
EnBW Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 5.11.2022
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21
Balingen, Tel. 07433 214218

Sonntag, 6.11.2022
Hohenzollern-Apotheke, Steinhofener Straße 14
Bisingen, Tel. 07476 94655956

Notdienste
Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Ambulanter Pflegedienst

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen
Hechinger Straße 5, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 2621549, Fax 07478 9272035
E-Mail: 
pflegegruppe-hirrlingen@sozialstation-rottenburg.de

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)

Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege -
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Ursula Stehle, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Der Gesprächskreis für Angehörige von an Demenz Erkrank-
ten findet wieder jeden 2. Dienstag im Monat von 14.30 bis 
16.00 Uhr im i-Dipfele, Königstraße 86 in Rottenburg, statt.
Herzliche Einladung nach kurzer telefonischer Anmeldung in 
der Beratungsstelle.

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111
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Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 er-
fragt werden. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und 
Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württem-
berg erfragt werden.

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Bücherei Hirrlingen
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157
buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 10.00 - 11.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Die neuesten Infos findet ihr auf unserer 
Homepage, ebenso den Link zur Onleihe 
Neckar-Alb, die auch außerhalb der Öff-
nungszeiten mit ca. 30.000 eMedien viel Le-
sestoff bietet.

Für Buchtipps und Leseinspirationen folgt uns sehr gerne auf 
Instagram @buecherei_hirrlingen!

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Kontaktstellen Frau und Beruf  
Baden-Württemberg
Beratungsqualität der Kontaktstellen Frau und Beruf 
Baden-Württemberg 2022 erfolgreich überprüft
Wirtschafts- und Arbeitsministerin Hoffmeister-Kraut: „Ergeb-

nisse belegen die hervorragende Beratung sowie die hohe 
Zufriedenheit und Aktivierung der beratenen Frauen auch 
während der Corona-Pandemie.“

Die Kontaktstellen Frau und Beruf in Baden-Württemberg 
bieten Frauen eine individuelle und kostenfreie Beratung zu 
allen beruflichen Fragen an, von der beruflichen Orientierung 
über den Wiedereinstieg, die berufliche Weiterentwicklung, 
Existenzgründung oder den beruflichen Aufstieg. Zur Si-
cherung der Qualität der Beratung und Zufriedenheit der 
Kundinnen wurde 2022 zum dritten Mal eine Kundinnenbe-
fragung der Kontaktstellen durchgeführt. „Es ist uns wichtig, 
dass wir mit den Angeboten der Kontaktstellen Frau und 
Beruf auf die aktuellen Bedürfnisse der Kundinnen reagieren. 
Mit telefonischer Beratung und Online-Formaten haben die 
Kontaktstellen auch in Corona-Zeiten schnell reagiert und 
passgenaue und flexible Angebote geschaffen. Die hohe 
Zufriedenheit der beratenen Frauen unterstreicht die Quali-
tät und Bedeutung der Kontaktstellenangebote“, sagte Wirt-
schafts- und Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
zur Überprüfung der Beratungsqualität und Kundinnenzu-
friedenheit. Die Ergebnisse der Befragung belegen die sehr 
gute Beratungsarbeit und eine hohe Gesamtzufriedenheit der 
Beratenen – trotz veränderter Rahmenbedingungen während 
der Corona-Pandemie: 93 Prozent waren mit der Beratung 
sehr zufrieden oder zufrieden, weitere fünf Prozent ziemlich 
zufrieden.

Die fachliche und digitale Kompetenz der Beraterinnen, die 
Berücksichtigung der persönlichen Situation und der struk-
turierte Ablauf der Beratung wurden sehr positiv beurteilt. 
„Das sind hervorragende Ergebnisse. Die Corona-Pandemie 
hat die Zufriedenheit der Kundinnen nicht negativ beein-
flusst – ganz im Gegenteil: Die Kundinnenzufriedenheit liegt 
trotz der Umstellung auf Online-Beratung sogar drei Pro-
zentpunkte über den Ergebnissen der vorherigen Befragung. 
Die Kundinnen fühlen sich nach der Beratung motiviert und 
haben mehr Klarheit hinsichtlich ihrer Ziele“, so die Minis-
terin. Bemerkenswert sei auch, dass die uneingeschränkte 
Weiterempfehlungsrate gegenüber der vorhergehenden Be-
fragung 2019 erneut um fünf Prozentpunkte auf 82 Prozent 
gestiegen ist. „Die Kontaktstellen sind eine große Hilfe für 
Frauen in Fragen der beruflichen Entwicklung. Ich möchte 
alle Frauen, die sich bei diesen Schritten Unterstützung wün-
schen, ermutigen, sich an die Kontaktstellen zu wenden“, so 
Hoffmeister-Kraut.

Hintergrundinformationen: Befragt wurden rund 3.000 Kun-
dinnen, die zwischen Juni 2020 und Januar 2022 durch eine 
der Kontaktstellen im Land beraten worden waren. Zirka 850 
Kundinnen (28,2 Prozent) nahmen an der vom Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus beauftragten Befragung 
zwischen April und Ende Mai 2022 teil. Der Vergleich der 
Erwerbssituation der Kundinnen zum Beratungszeitpunkt mit 
der heutigen Situation verdeutlicht den Erfolg der Kontaktstel-
len und ihre positive Wirkung: Der Nichterwerbstätigenanteil 
sank von 19 auf 7 Prozent (minus 63 Prozent): 20 Prozent 
der beratenen Frauen war zum Zeitpunkt der Kundinnenbe-
fragung sozialversicherungspflichtig in Vollzeit (plus 33 Pro-
zent) und 43 Prozent in Teilzeit (plus 30 Prozent) beschäftigt. 
Das Landesprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf wurde 
1994 gestartet. Ziele des Programms sind die Gleichstellung 
von Frauen im Beruf, die Erschließung des Fachkräftepo-
tenzials für den Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg, die 
Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit, qualifizierte 
Beschäftigung und soziale Absicherung sowie die Integration 
von Migrantinnen in den Arbeitsmarkt. Aktuell fördert das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus im Rahmen 
des Landesprogramms Kontaktstellen Frau und Beruf neun 
Beratungseinrichtungen an 15 Standorten mit jährlich rund 
1,9 Millionen Euro. Seit Beginn des Programms betrug das 
Fördervolumen insgesamt rund 32 Millionen Euro. Die de-
taillierten Ergebnisse der Befragung finden Sie unter: https://
wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/gleichstellung-in-der-
wirtschaft/kontaktstellen-frau-und-beruf/.
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Landratsamt Tübingen

Herbstferienangebot des Kreisjugendreferats und des 
KI-Makerspace Tübingen: Programmieren mit Arduino und 
Video-Tricks mit Greenscreen
Am Freitag, 4. November 2022, bietet das Kreisjugendreferat 
Tübingen in Kooperation mit dem KI-Makerspace Tübingen 
für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren einen kostenfreien 
Workshop rund um das Thema „Programmieren mit Arduino 
und Video-Tricks mit Greenscreen“ an. Der Workshop findet 
von 10.00 bis 16.00 Uhr im KI-Makerspace in Tübingen 
statt (Casino am Neckar, Wöhrdstr. 25). Für Verpflegung ist 
gesorgt.
Arduino ist ein Microcontroller, mit dessen Hilfe bestimmte 
Abläufe automatisch gesteuert werden können. Die Band-
breite reicht dabei von einfachen Steuerungen wie zum 
Beispiel für LED-Schaltungen bis hin zu anspruchsvollen 
Maschinensteuerungen. An ihn lassen sich Aktoren und Sen-
soren anschließen und steuern. Im Workshop gibt es nicht 
nur Informationen über das System und seine Funktions-
weise, sondern es werden ganz praktisch Codes geschrie-
ben, mit denen Bauteile angesprochen werden, die in ihrer 
Umgebung etwas messen oder eine bestimmte Tätigkeit 
durchführen sollen. Die Teilnehmenden lernen, wie ein Con-
troller aufgebaut ist und wie einfache Projekte programmiert 
werden können. Dafür sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Spannend wird es auch beim Thema Greenscreen – dabei 
handelt es sich um einen grünen Hintergrund, vor dem 
Videoaufnahmen produziert werden. So kann man beispiels-
weise simulieren, wie man auf einem Besen über Hogwarts 
– der Schule für Hexerei und Zauberei aus den Harry-
Potter-Filmen – fliegen kann. Mit dem passenden Licht und 
einem Schnittprogramm kann man sich an diesen oder einen 
anderen Traumort teleportieren oder auch Video-Tricks aus 
TikTok ausprobieren.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter kreisjugendreferat@
kreis-tuebingen.de; dorthin kann man sich auch für weitere 
Informationen wenden.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort zum Sonntag
Die Allmacht der Liebe
Seit jeher stellen die Menschen die ewige Frage: Wenn Gott 
wirklich gut ist, wenn er sogar die Liebe selbst sein soll, 
weshalb gibt es dann so viel Böses, so viel Leid in unserer 
Welt? Gewiss kennen wir eine abgenutzte Antwort: Nicht 
Gott wollte das Böse und das Leid in unserer Welt. Beides 
ist vielmehr eine Folge der Sünde, und diese geht allein 
auf unser menschliches Konto. Freilich lässt diese Antwort 
eine Frage offen: Wenn Gott nicht nur gut, sondern auch 
allmächtig ist, warum schafft er dann unsere Herzen nicht 
schon heute neu? Warum kann er das Böse nicht ins Gute 
verwandeln? Wenn wir aber in Jesu Tod nicht einfach einen 
letzten Willensbeschluss Gottes sehen, wenn wir diesen Tod 
vielmehr als die letzte Konsequenz seines Lebens ernst neh-
men, dann werden wir wohl mit dem Begriff der Allmacht 
Gottes vorsichtiger umgehen müssen, weil er uns sonst die 
Wahrheit Gottes mehr verstellt als nahebringt. Denn wenn 
wir einmal wirklich zu Ende denken, was es bedeutet, dass 
Gott uns einerseits durch Jesu Leben helfen wollte, dass er 
andererseits gerade dadurch seinen Sohn ans Kreuz brachte, 
dann werden wir nicht mehr einfach so sagen können, dass 

Gott allmächtig sei. Nein, wenn Gott uns sein Heil schenken 
wollte, ging das Leben seines Sohnes in einer Welle von 
Feindseligkeit und Bösartigkeit ohnmächtig unter. Das Heil, 
das Jesus uns Menschen nach Gottes Willen mitteilen sollte, 
war unserer Welt zumindest nicht viel nähergekommen.
Das heißt, wir nehmen das Kreuz dann nicht tatsächlich 
ernst, wenn wir unter Berufung auf Gottes Allmacht das 
Ende des Bösen und den Sieg des Guten wie ein Wunder 
erwarten. Denn Gottes Allmacht ist keine Zauberkraft. Sie 
ist weniger – und mehr. Wenn wir Jesu Worten glauben, 
dann war in seinem Leben Gottes Liebe am Werk – eine 
Liebe, die radikal selbstlos ist. Das heißt, es war eine sol-
che Liebe am Werk, die unbedingt gut ist. Und eben diese 
Liebe erwies sich in Jesus auch am Kreuz als mächtig. 
Sie rief nicht mehr nach Rache und Vergeltung. Das Böse 
begann sich am Kreuz unter uns zu verringern. Damit ist 
seine Macht sichtbar geworden, durch die auch wir alles 
Böse mit Sicherheit schon heute entmachten und beseitigen 
könnten. Wenn also unter uns alles beim Alten bleibt, wenn 
sich gar vieles in unserer Welt zu verschlechtern scheint, 
so können wir dies weder Gott zum Vorwurf machen noch 
können wir daraus auf Gottes Schwäche schließen. Wer Gott 
das Böse vorwirft, der übersieht, dass es für Gott niemals 
einen anderen, einen wirksamen Weg gibt, um das Böse 
unter uns zu beseitigen und uns selbst zu neuen Menschen 
zu verwandeln, als den Weg der bis zum Letzten bereiten 
Liebe, da er diese Liebe selbst ist. Und dieser Weg, auf 
dem wir verwandelt würden und das Böse unterginge, steht 
uns jederzeit offen.
Gott will uns also keineswegs auf später vertrösten. Aber 
mehr als uns die Gemeinschaft, die Kraft für diesen seinen 
Weg zu einer besseren Welt anzubieten, kann selbst Gott 
nicht.

Pfarrer Andrej Krekshin

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 4. November - Herz Jesu
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
ab 16.00 Uhr (H) Krankenkommunion
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
(Gedenken für die Verstorbenen des Jahrgangs 1935/1936)

Samstag, 5. November
Sonntag, 6. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
LI: 2 Makk 7,1-2; LII: 2 Thess 2,16-3,5; Ev: Lk 20,27-38
 9.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
 9.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für Ewald Stumpp)
10.15 Uhr (He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S) Eucharistiefeier mit Einzelfirmung
Aufnahme und Ehrung der Ministranten
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Kollekte für die Kirchengemeinde

Montag, 7. November
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Infoabend für die Jugendlichen/Firmlinge
und Gruppenbegleiter

Dienstag, 8. November
14.00 Uhr (He) Eucharistiefeier mit Krankensalbung
mit dem Seniorenkreis im Gemeindesaal
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 9. November
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
14.00 Uhr (D) Eucharistiefeier mit Krankensalbung
mit dem Seniorenkreis
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 10. November
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
15.00 Uhr (D) gestaltete Anbetung
16.00 - 17.00 Uhr (D) Beichtgelegenheit
17.25 Uhr (S) Rosenkranz



Nummer 44
Donnerstag, 3. November 2022 Gemeindebote Hirrlingen 7
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 11. November
17.00 Uhr (D) St. Martin, Beginn in der Kirche
mit Kindergarten und Schule
17.30 Uhr (H) St.-Martins-Feier in der Schule
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
(Gedenken für Maria Zug mit Angehörigen)
18.00 Uhr (He) Rosenkranz

Samstag, 12. November
Sonntag, 13. November - 33. Sonntag im Jahreskreis
LI: Mal 3,19-20b; LII: 2 Thess 3,7-12; Ev: Lk 21,5-19
 9.00 Uhr (F, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Martinus
mit Ministrantenaufnahme, Ehrung und Verabschiedung
(Gedenken für Dorothea König)
10.15 Uhr (D) Eucharistiefeier
11.30 Uhr (H) Essen für Alleinstehende im Gemeindezentrum
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Diasporakollekte

Nach den Gottesdiensten:
Gedenken zum Volkstrauertag

Weitere Mitteilungen

Willkommen zum gemeinsamen Mittagessen
in fröhlicher Runde!
Wir laden alle zum gemeinsamen Mittagessen ein, egal wel-
chen Alters, welcher Religion und welchen Geschlechts, am 
Sonntag, 13. November 2022, um 11.30 Uhr. Das Gemein-
dezentrum ist ab 11.00 Uhr geöffnet. Wer Lust und Zeit hat, 
der melde sich bitte telefonisch bis Montag, 7. November 
2022, bei mir an (Tel. 07478 1745).

Luitgard Werner

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu:
Tel. 07478 913054, Handy 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: Tel. 07472 951840
Diakon i.Z. Godehard König: privat Tel. 07478 8225
Gemeindereferentin Martina Dietrich: Tel. 07478 2621010
Pfarrbüro Hirrlingen: Tel. 07478 1235
Brigitte Deibler und Katrin Haas

Öffnungszeiten
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Sekretariat: zurzeit vakant
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kin-
der heißen. Matthäus 5,9

Liebe Mitmenschen,
die Aufgabe des Friedenstiftens zerreißt und fragmentiert uns 
in dieser spannungsvollen Zeit - vor allem alle, die weit-
reichende Entscheidungen treffen müssen. Wir hatten uns 
in unserem wohlhabenden Land daran gewöhnt, dass es 

immer so weitergeht. Kriegskonflikte haben wir zwar durch 
die allgegenwärtige Medienpräsenz wahrgenommen, aber sie 
schienen weit weg, abgesehen von den Flüchtlingen, die 
zu uns kamen. Der derzeitige furchtbare Terrorkrieg in der 
Ukraine mahnt uns zum Umdenken und Umkehren in all un-
seren bisherigen Lebenseinstellungen. Vielen ist jetzt wirklich 
bewusst geworden, dass wir an einer Zeitenwende stehen. 
Zeiten- und Epochenwenden gab es in der Menschheitsge-
schichte durchgehend. Die Muster davor und darin ähneln 
sich, auch wenn die technischen und kulturellen Entwicklun-
gen sehr unterschiedlich waren. In der Bibel wird diese merk-
würdige menschliche Eigenschaft, die uns von vielen Tieren 
unterscheidet, immer wieder beschrieben: Anscheinend sind 
wir erst dann bereit, etwas Wesentliches für uns und unsere 
Weltverantwortung zu ändern, wenn wir schon ein Stück weit 
in irreversiblen Katastrophen stecken. Das o.a. Jesuswort vom 
„Friedenstiften“ war - wie die gesamte sogenannte Bergpre-
digt - zu allen Zeiten umstritten. Es gab Verantwortliche in 
Kirche und Politik, die diese radikalen Verse als „Jüngerethik“ 
in den Himmel verlegen wollten und für das verantwortliche 
Leben in der Welt als unpraktizierbar darstellten. Sie können 
sich dabei auf die fortwährende Menschheits- und Schöp-
fungsbedrohung durch Krieg, Gewalt und Ungerechtigkeit zu 
allen Zeiten berufen. Man hat sich daher in Politik und auch 
immer wieder in den Kirchen damit abgefunden, Frieden als 
eine Art „Waffenstillstand mit hohem Waffenpotential“ zu se-
hen und das Bestmögliche für sich selbst - natürlich auf 
Kosten anderer - darin zu sichern. Jetzt wissen wir: Es kann 
und darf nicht so weitergehen, soll es weiterhin menschliches 
Leben in unserer anvertrauten Welt geben, für unsere Kinder, 
Enkel und Urenkel. Zugleich wissen wir: Es wird keine einfa-
chen und schnellen Lösungen geben, weder in der Ukraine 
noch in anderen Kriegsgebieten. Es wird wichtig sein, dass 
wir uns fundamental ändern und wirklich zu Friedensstiftern 
im Sinne Jesu werden, in unserem persönlichen Umfeld und 
in unserem globalen Zusammenleben. Frieden stiften im Sinne 
Jesu ist kein bequemes egoistisches „Weiter so“ und „Haupt-
sache, ich sichere mein Erworbenes ab“. Es verlangt Selbst-
losigkeit und die Bereitschaft, über bisherige Grenzen hinaus-
zugehen, erste verantwortliche Schritte zu wagen, wo andere 
resignieren und sich in Hass und Abgrenzungen vergraben. 
Es heißt auch, sich aktiv und glaubwürdig für Gerechtigkeit 
einzusetzen. Gerechtigkeit für alles, was Leben hat, weit über 
menschliche Interessen hinaus. Für Gottes Kinder, wie Jesus 
verheißt, gibt es dazu keine Alternative, wenn sie dem auf-
richtig nachfolgen wollen, der ihnen den Weg des Friedens in 
seiner Selbsthingabe vorausgegangen ist.
Ein Lied aus unserem neuen Gesangbuch „Wo wir dich 
loben, wachsen neue Lieder“ bringt dies so zum Ausdruck: 
Friedenskind, noch im Schlafe der Nacht, eh der Morgen 
erwacht, kommst du in das schweigende All, Kriegsgewalt 
und Verfall, Heiland heißt du. Friedenskind, auf dem Weg 
in den Wind, da, wo Mordwaffen sind, kommst du, selbst 
durch Hunger und Schmerz, und ein hasskaltes Herz, trägst 
einen Traum. Friedenskind, in die schlafende Nacht und den 
Kampf um die Macht, komm nun, bring den Traum neu zur 
Welt, der die Hoffnung erhält, Gottes Schalom. Im Gottes-
dienst wird dieses Lied gesungen. Sie finden die Melodie 
auf unserer Homepage.

Herzliche Einladung zum Abendmahlsgottesdienst
in der Dionysiuskirche mit Pfr. Jürgen Ebert am 6. November 
um 10.00 Uhr. Die Kollekte ist für Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde bestimmt. 
Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von frühmorgens an zur 
Meditation und zum Gebet geöffnet. Sie können gerne ein 
Hoffnungslicht in unserer Kerzenschale anzünden. Bitte be-
ten Sie mit in unseren Gottesdiensten beim täglichen Mor-
gen-, Mittag- und Abendläuten für den Frieden in der Ukra-
ine und in der ganzen Welt! Vielen Dank für alle Mithilfe im 
Gebet und im Füreinander-da-Sein - und bleiben Sie gesund 
und behütet!

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert

Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage:
www.kirche-bodelshausen.de
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Veranstaltungen im ev. Gemeindehaus Bodelshausen
Lindenstr. 17:

Sonntag, 6. November
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
17.00 Uhr Württ. Christusbund, Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 8. November
14.00 Uhr Sturzprophylaxe (Anderlitschka)
19.15 Uhr Gebet für Kirche und Welt (Haag/Zell)

Mittwoch, 9. November
9.30 Uhr Bewegt in den Tag (Podes)
19.30 Uhr Abschluss des ökumenischen Friedenswegs
(Start: 18.30 Uhr, Rathaus)
20.00 Uhr ökum. Singkreis (Tandoh-Wien)

Donnerstag, 10. November
15.00 Bibellesung: Das Lukas-Evangelium (Haag)

Ökumenischer Eine-Welt-Laden
im evangelischen Gemeindehaus
Lindenstr. 17, Bodelshausen
Öffnungszeiten:
Mittwoch  9.30 – 11.30 Uhr
Freitag 16.30 – 18.30 Uhr
(kein Verkauf in den Schulferien)

Ökumenischer Friedensweg am 9. November
Start 18.30 Uhr, Rathaus Bodelshausen
Ökumenischer Bußtagsgottesdienst am 16. November
Dionysiuskirche, 18.30 Uhr

Kinderkirche Bodelshausen 
„Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, der wird 
nicht wandeln in der Finster-
nis sondern wird das Licht 
des Lebens haben.“

Johannes 8,12 

Was es mit dem Licht, Gott und Jesus auf sich hat, erfahren 
wir in dem diesjährigen Krippenspiel der ev. Kinderkirche Bo-
delshausen. Die Proben hierfür beginnen am 13. November 
2022 um 10.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Bodelshausen. 

Die weiteren Proben und Termine der KiKi sind: 
27. November 2022, 1.-Advent-Gottesdienst
um 10.00 Uhr in der Dionysiuskirche 
4. Dezember 2022 um 10.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
10. Dezember 2022 um 10.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
17. Dezember 2022 von 10.00 bis 16.00 Uhr
im ev. Gemeindehaus 
23. Dezember 2022 um 17.00 Uhr
in der Dionysius-Kirche (Hauptprobe) 
24. Dezember 2022 um 17.00 Uhr in der Dionysiuskirche 
(Familiengottesdienst mit Krippenspiel)

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen

Übung
Am Montag, 7.11.2022, findet eine Übung für die Gruppen 
A und B statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Butzenzunft
Hirrlingen

Einladung zur Martinisitzung
Am Freitag, 11.11.2022, findet unsere Martinisitzung im 
Schützenhaus statt. Dazu laden wir alle Mitglieder herzlichst 
ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Nach der Bekanntgabe der Termine für die kommende Fas-
net sowie Besprechung aktueller Themen wird es ein ge-
meinsames Vesper geben.
Wer heute schon wissen will, wohin es in der nächsten 
Fasnet geht, kann sich bereits auf unserer Homepage in-
formieren.
Bitte meldet Euch, um besser planen zu können, bei Eurem 
Gruppenleiter/Eurer Gruppenleiterin an.

Wir freuen uns auf Euch.
Eure Vorstandschaft

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.

Rückblick Nistkastenkontrollgang
Am letzten Samstag zogen die Freiwilligen - vom Jugend-
lichen bis zum Senior - wieder los, um Vogelnistkästen 
im Wald zu kontrollieren und zu säubern. Die einzelnen 
Gruppen überprüften ihren jeweiligen Streckenabschnitt und 
dokumentieren die Funde. Die Häuschen sind oft gut zu 
erreichen, jedoch ist das kleine Haus auch mal im üppigen 
Gestrüpp versteckt. Die Nester lassen sich anhand des ver-
wendeten Materials wie Moos, Zweige, Gräser, Wolle oder 
Haaren recht gut unterscheiden. Am häufigsten anzutreffen 
sind die Meisen. Auch Säugetiere wie Mäuse und Sieben-
schläger und manche Wespen und Hornissen bewohnten die 
Kästen. Die Ergebnisse sind dieses Jahr recht positiv, da die 
meisten Nistkästen bewohnt waren.
Gegen 16.00 Uhr trafen die 16 Teilnehmer am Vereinsschup-
pen ein und tauschten bei einem leckeren Picknick ihre 
Erlebnisse aus.
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Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.

Martinisitzung 11.11.2022
Am Freitag, 11.11., ist es so weit. Traditionell findet dann 
wieder unsere Martinisitzung im Sportheim Hirrlingen statt. 
Um 19.61 Uhr geht es dann mit Narrenkäpple wieder „da-
gegen“. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit 
allen Mitgliedern und heißen unsere Neumitglieder herzlich 
willkommen!

Eure Vorstandschaft

Schulförderverein
Hirrlingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Schulfördervereins, hiermit laden wir 
Sie herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Schulfördervereins Hirrlingen e.V. ein. Diese findet am Frei-
tag, 18. November 2022, um 19.00 Uhr im Foyer der Grund-
schule Hirrlingen und Außenstelle der Gemeinschaftsschule 
Rangendingen - Hirrlingen statt.

Für die Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den Vorstand 

und Rechenschaftsbericht Vorstand
2. Rechenschaftsbericht Kassier
3. Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung des Kassiers, der Kassenprüferinnen 

und des Vorstands
5. Wahlen Gesamtvorstand
6. Verschiedenes

Wünsche und Anregungen können gerne unter dem Punkt 
„Verschiedenes“ eingebracht werden. Da der Schulförderver-
ein vom Engagement aller Beteiligten lebt, freuen wir uns, 
wenn möglichst viele Eltern und Freund*innen des Vereins 
an der Jahreshauptversammlung teilnehmen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Herzliche Grüße

Der Vorstand

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen

VdK engagierte sich bei Kinderferienprogrammen
Immer häufiger bietet der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg für Schulkinder während der großen Ferien Pro-
gramme mit Spiel, Spaß und Information an. Ein Kinderferi-
enprogramm gibt es häufig beim Ortsverband Angelbachtal. 
Dort war im Sommer 2022 wieder ein „Waldarbeitereinsatz“. 
Die acht mitwirkenden Kinder bekamen von dem Bezirks- 
und Revierförster interessante Einblicke in das Geschehen 
im Wald. Und ausgestattet mit Helmen, Handschuhen und 
echten Werkzeugen durften die Schüler unter der fachlichen 
Anleitung des Försters kleine Aufgaben ausführen. Nicht in 
den Wald, sondern zur Mettermühle ging es beim Programm 
des VdK Hessigheim - Ottmarsheim - Mundelsheim. Hier 
konnten die sechs mitwirkenden Kinder das größte Mühlrad 
im Südwesten, das noch in Betrieb ist, bestaunen und Infor-
mationen vom Mahlen des Korns bis zu den verschiedenen 
Mehlsorten erhalten. Nach der Mühlenbesichtigung sorgten 
Alpakas, Gänse sowie ein Abenteuerspielplatz für weitere 
Highlights. Auch die Ortsverbände Gundelsheim-Offenau und 
Bad Saulgau engagierten sich im Sommer bei der Ferienbe-
treuung. In Gundelsheim drehte sich alles um das Basteln 
von kleinen „Wasserwelten“ in Gläsern. In Bad Saulgau galt 
es, 90 Steine kunstvoll zu bemalen. Sie wurden später von 
einer Jury unter Beteiligung der Bürgermeisterin prämiert und 
sie werden öffentlich ausgestellt.

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Abt. Fußball

Spiele Aktive
Die SGM gewinnt am Schlachtplattensonntag mit 3:0 gegen 
den SSC Tübingen II. Die Erste verliert das Derby zuhause 
gegen die SGM Dettingen/Weiler mit 0:1.
Die Spielberichte folgen aufgrund des frühzeitigen Redakti-
onsschlusses nächste Woche.
Ein ganz herzliches Dankeschön an unsere vielen Helfer am 
vergangenen Sonntag, allen voran an das Küchenteam um 
Franz Hurm. Es war wieder sehr, sehr lecker.
Am kommenden Sonntag kommt es zu zwei Topspielen. 
Die SGM trifft in Frommenhausen auf die Spvgg BFSO und 
unsere Erste in Reutlingen (Dietweg) auf Croatia Reutlingen, 
Spielbeginn ist jeweils um 14.30 Uhr.

Abt. Jugendfußball

Ergebnisse:

A-Jugend
Dienstag, 25.10. (Bezirkspokal)
TSV Sondelfingen – SGM SV Hirrl./Eichenberg  5:2
Samstag, 29.10.
SGM SV Hirrl./Eichenberg – SGM ASV Pfäffingen  2:1

C-Jugend
Samstag, 29.10.
SGM TV Belsen – SGM SV Weiler/Eichenb. 1  0:0
SGM SV Weiler/Eichenb. 2 – FC Rottenburg 2  0:6

D-Jugend
Dienstag, 25.10.
TSV Betzingen 3 – SGM SV Hirrl./Eichenberg 3  9:2

Samstag, 29.10.
SGM SV Hirrl./Eichenberg 1 spielfrei
SGM TSV Altingen – SGM SV Hirrl./Eichenberg 2  1:3
SGM SV Hirrl./Eichenberg 3 spielfrei
SGM SV Hirrl./Eichenberg 4 – SGM SV Rommelsb. 3  6:8

E-Jugend
Samstag, 29.10.
SV Hirrlingen 1 – SV 03 Tübingen 1  1:3
SV Hirrlingen 2 – TSV Hirschau 2  3:10

Vorschau:

A-Jugend, Sonntag, 6.11.
11.00 Uhr SGM SV Hirrl./Eichenberg – SGM Spvgg Möss. 2
Spielort Hirrlingen

D-Jugend, Samstag, 5.11.
12.00 Uhr SGM SV Hirrl./Eichenberg 3 – TSV Ofterdingen
Spielort Hirrlingen
10.30 Uhr SGM TSV Ödenwaldst. – SGM SV Hirrl./Eichenb. 4

E-Jugend, Samstag, 5.11.
9.30 Uhr SV Hirrl. 2 – SGM SV Poltringen

C-Juniorinnen, Samstag, 5.11.
14.00 Uhr SGM FC Sonnenbühl – SGM SpVgg BFSO

D-Jugend feiert Meisterschaft

TSV Betzingen III -
SGM SV Hirrlingen/Eichenberg III   9:2 (2:0)
Zum vorgezogenen Rundenspiel trat unsere 7er-Mannschaft 
am Dienstag, 25.10.2022, beim Tabellenzweiten, dem TSV 
Betzingen III, an. Wir wurden von einer sehr starken Bet-
zinger Mannschaft empfangen, die von Anfang an das Ge-
schehen bestimmte. Bereits nach 10 Minuten gingen die 
Gastgeber nach einem Doppelschlag mit 2:0 in Führung. 
Dabei blieb es bis zur Pause. In der 2. Spielhälfte wurde 
unsere Mannschaft sprichwörtlich überrollt. 20 Minuten nach 
Wiederbeginn waren die Betzinger bereits auf 7:0 davon-
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gezogen. Sowohl den Betzingern als auch Kaspar gelan-
gen in der Schlussphase jeweils noch zwei Treffer zum 
9:2-Endstand. Auch wenn unsere 7er-Mannschaft in diesem 
Spiel total überfordert war, darf sie die Köpfe nicht hängen 
lassen. Schließlich empfangen sie am kommenden Wochen-
ende noch den sehr starken Tabellenführer aus Ofterdingen.
Es spielten:  Ermioni Ioakemidou, Joel Neher, Julian Wütz, 
Kaspar Kuhn, Lenny Hertkorn, Lukas Noll, Mattia Barwig (T), 
Nikita Nowag und Ricardo Mascia

 
 Foto: SV Hirrlingen

Tennisclub "Am Tuchhäusle"
Hirrlingen e.V.

Arbeitseinsatz Pergola
Am vergangenen Samstag machten sich unsere Männer an 
den Abbau der Pergola. Notwendig wurde das, weil man-
cher Balken morsch wurde und die Sicherheit für unsere 
Mitglieder nicht mehr gewährleistet werden konnte. Unter 
der Regie von Hans und Kurt machten sich fünf Männer ans 
Werk: ausräumen, Beplankungen und Dachlattungen entfer-
nen, usw. Besonders schön war, dass auch unsere zwei 
jungen Neumitglieder Sidney und Thomas tatkräftig mit an-
packten. So gelang doch manches leichter für unsere nicht 
mehr ganz so Jungen und auch schneller. Auch Karlheinz 
H. fehlte nicht und war ebenfalls unersetzlich. Bis auf das 
Fachwerk konnte alles geleistet werden. Der Dachaufbau 
ist schon umgelegt. Nach dem Mittagsimbiss waren noch 
zwei weitere Helfer*innen zugange: Ariane und Otmar - er 
war leider nur mit einem Arm einsatzfähig, der andere war 
geschient - halfen noch fleißig beim Aufräumen und Sauber-
machen. So steht einem weiteren Einsatz nichts entgegen 
und weitere fleißige Hände können mit anpacken.
Der herzliche Dank des Vereins geht an die fleißigen Männer 
der Arbeitstruppe. Das habt ihr alles spitze gemacht!
Bilder folgen in Kürze.

Schriftführerin

Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.

„Schwäbisch g’schwätzt ond g’veschbred“ 2022
Liebe Mitglieder, liebe Theaterfreunde!
Nur noch zwei Nächte - dann ist es endlich so weit: Wir 
sind startklar!
Nach mehr als fünf Jahren kehren wir mit unserem legen-
dären schwäbischen Abend zurück.
In diesem Jahr unterhalten wir euch wieder mit Sketchen, 
Vorträgen und Musik im Bürgerhaus in Hirrlingen. Freut euch 
auf „Schwäbisch g’schwätzt ond g’veschbred“.

Die Aufführungstermine:
•	 Samstag, 5. November 2022, 19.00 Uhr
•	 Sonntag, 6. November 2022, 18.00 Uhr
•	 Samstag, 12. November 2022, 19.00 Uhr

•	 Sonntag, 13. November 2022, 18.00 Uhr
Der Einlass erfolgt jeweils eine Stunde vor Spielbeginn (Ein-
tritt: 10,00 Euro).
Der Vorverkauf findet ausschließlich bei Getränke Beuter, 
Metzgerei Beuter und bei der Kreissparkasse in Hirrlingen 
statt.
Sehen wir uns? Wir, die Akteure der Theatergemeinschaft 
Hirrlingen e.V. freuen uns auf euch!

Vergangener Arbeitseinsatz am 22.10.2022

 
 Fotos: Vereinsarchiv

Ein sehr arbeitsintensiver Samstag liegt hinter uns! Mega, 
was da an fünf verschiedenen Baustellen geleistet wurde! 
Die Trockenmauer an unsrem zukünftigen Schuppenbauplatz 
ist fertig. Das Vereins-Häusle wurde von oben bis unten 
durchgeschrubbt und aufgeräumt. Der Suppen-Pavillon wur-
de neu abgedeckt und stellt sich nun auf seinen, hoffentlich 
letzten, Winter ein. Die Häckselplatzrote hat mit dem Grill-
team wieder die Grüngut-Gläuber versorgt und sogar unse-
ren neuen BM zum Schwatz gelockt und am Ortseingang 
strahlen uns nun vier neu bestückte Theatertafeln entgegen! 
30 Mitglieder und zwei Kinder waren am Samstag seit 9.00 
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Uhr im Einsatz - vielen, vielen Dank für eure Arbeit und die 
vielschichtige Arbeit für diesen Verein!
Wir freuen uns nun auf die letzten Proben für unser „Schwä-
bisch g‘schwätzt ond g‘veschbred“ .
Unterstützen Sie die Theatergemeinschaft Hirrlingen zum 
Wiederaufbau des alten Schulpavillons - für Lager- und 
möglichen Probenraum über „WirWunder“ Soziale Projek-
te in deiner Region - Projektlink: https://www.wirwunder.de/
projects/114311?wirwunder=238.

Sonstiges

Schwaben International e.V.
Internationaler Schüleraustausch Januar 2023: Gastfamilien  
gesucht für Austauschschüler*innen aus Peru

Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Masern und zwei Mal gegen CO-
VID-19 geimpft.

Peru
Familienaufenthalt: 7. Januar - 17. Februar 2023
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter: 15 - 17 Jahre
Alle unsere Austauschprogramme beruhen auf Gegenseitig-
keit. Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das ge-
samte Bundesgebiet.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V.
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 23729-13, Fax 0711 23729-31
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Herbstgrau
Schirme gegen
Nieselregen
Blätterfall
bei kühlem Wind
Menschen gehn
geduckt geschwind
Wiese
jetzt mit Laub bedeckt
Wo heut wohl
die Sonne steckt?
Brigitte Thiessen

Sonne und Wind
Treibt der Wind
die Wolken weg
kommt die Sonn
aus dem Versteck
Gleich zeigt sich
der Himmel blau
und der Tag
ist nicht mehr grau
Brigitte Thiessen

Sonne
Du Freundin
meiner Seele
verscheuchst Trübsinn
auf der Stelle
Du zeigst mir
des Himmels Blau
und ich
in meine Kraft vertrau
Die Welt erstrahlt
im Farbenbunt
Genieße
jede Sonnenstund!
Brigitte Thiessen

Bircher Müsli-Muffins
Die typischen Zutaten eines Bircher Müslis wie Apfel, Hafer-
flocken, Honig und Cranberrys stecken in diesen Muffins. 
Egal, ob zum Frühstück oder als Snack für unterwegs, diese 
Muffins sind total lecker!
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Zubereitung: 1,5 Stunden
Ziehzeit: über Nacht
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert:
Pro Stück (12): kcal: 216; kJ: 908; E: 5 g; F: 12 g; KH: 22 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Christina Speißer-Eberhardinger

Zutaten

Für das Bircher Müsli:
4 EL feine Haferflocken (40 g), 200 ml Milch
1 Bio-Zitrone, der Saft davon
75 g ungeschälte Mandeln
1 großer Apfel (oder 2 kleinere; z. B. Elstar)
2 EL flüssiger Honig

Für die Muffins:
0,5 Vanilleschote
100 g weiche Butter, 80 g flüssiger Honig
1 Prise Salz, 2 Eier (Größe M)
100 g Mehl (Type 405)
2 TL Backpulver
20 g Cranberrys (alternativ Rosinen)

Außerdem:
1 Muffinblech (mit 12 Mulden)
weiche Butter zum Fetten der Form

Zubereitung
Hinweis: Für 12 Stück
1. Am Vortag für das Bircher Müsli Haferflocken, Milch und 

2-3 Esslöffel Zitronensaft in einer Schüssel mischen und abge-
deckt über Nacht kaltstellen.

2. Am nächsten Tag die Mandeln grob hacken. Apfel waschen, 
trocknen und ungeschält auf der groben Seite einer Haus-
haltsreibe bis zum Kernhaus reiben und sofort mit 2-3 EL Zit-
ronensaft mischen. Honig, Mandeln und Apfel unter das Müsli 
rühren.

3. Für die Muffins den Backofen auf 180 °C Umluft vorheizen. 
Das Muffinblech einfetten.

4. Vanilleschote der Länge nach halbieren und das Mark her-
auskratzen. Butter, Honig, 1 Prise Salz und Vanillemark in eine 
Schüssel geben und mit den Quirlen des Handrührers hell-
schaumig rühren. Eier jeweils 30 Sekunden unterrühren.

5. Mehl, Backpulver und Cranberrys mischen. Abwechselnd mit 
dem Bircher-Müsli unter die Buttermischung rühren. Teig mit 
einem Teigschaber auf die vorbereiteten Muffinmulden ver-
teilen und auf dem Rost in der Ofenmitte 20-25 Minuten ba-
cken.

6. Muffins im Blech auf einem Gitter 10 Minuten abkühlen las-
sen, vorsichtig aus den Mulden lösen und vollständig ausküh-
len lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


